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Vorwort

Der Coachinghype hält seit vielen Jahren an. Während in der professio-
nellen Coachingszene deshalb mittlerweile viel Wert auf Qualitätssiche-
rung und Standards gelegt wird, wird Coaching parallel für nahezu je-
des Anliegen – und oft auch ungeachtet der Qualifizierung des 
Coachs – angeboten. Das Buch soll zum einen zur Schärfung professio-
neller Formate beitragen. Es verschafft in einem ersten Schritt einen 
knappen Überblick über Herkunft, Ausbreitung und neurowissenschaft-
liche Fundierung und will dem Leser1 die Grundlagen systemisch-lö-
sungsorientierten Coachings näherbringen. Der theoretische Teil wur-
de, da es sich um einen Ratgeber handelt, bewusst bündig aufgebaut, zur 
Verortung des praktischen Teils ist diese systematische Einführung je-
doch unverzichtbar. Zahlreiche Literaturhinweise bieten allerdings die 
Möglichkeit, die angesprochenen Aspekte weitergehend zu vertiefen. In 
einem zweiten Schritt – dem Hauptteil dieses Ratgebers – werden be-
währte und innovative Tools an eigenen Beispielsitzungen aus dem Busi-
ness wie dem Personal Coaching vorgestellt und für das Selbstcoaching 
erläutert. Bei komplexeren Einheiten finden sich Arbeitsblätter aus der 
Praxis zur eigenen Verwendung – als Coach wie im Selbstcoaching – im 
Anhang. Dem eiligen und rein praktisch orientierten Leser soll es aber 
auch ermöglicht werden, den Praxisteil ohne vorausgehende Theorie zu 
studieren. Deshalb findet sich über jeder praktischen Einheit ein Rück-
verweis auf die entsprechende Passage im ersten Teil. Die verbindende 
Klammer aller praktischen Beispiele liegt auf dem Ressourcenansatz: 
meiner Erfahrung (auch als Pädagoge und Vater), dass der Blick auf die 

1 Zur besseren Lesbarkeit wird durchgehend die männliche Form verwendet. 
An den entsprechenden Stellen sind immer alle entsprechenden Personen, un-
abhängig von ihrem Geschlecht, gemeint. 
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Stärken stärkt – und (vermeintliche) Schwächen in den Hintergrund tre-
ten lässt.

Dieser Ratgeber wendet sich an Coachs und („meine“) Klienten2 glei-
chermaßen: Der ersten Gruppe sollen visualisierte Tools und Abläufe 
aus meiner bisherigen fünfjährigen Coachingpraxis – als Coach, Trainer 
und Berater für Organisationen und Unternehmen verschiedener Bran-
chen sowie im öffentlichen Dienst3 – angeboten werden, die in eigene 
Kontexte hinein leicht zu adaptieren sind. Leitend war meine Erfahrung, 
da ich in den ersten Jahren in diesem – auch unübersichtlichen – Feld 
für einen übersichtlichen Ratgeber dankbar gewesen wäre. Der zweiten 
Gruppe kann das Handbuch zur Nachbereitung eines Coachingprozes-
ses oder zum weitergehenden Selbstcoaching dienen. Vor allem richtet 
sich der Ratgeber an alle, die etablierte und hier weiterentwickelte Coa-
chingtools für das eigene Selbstmangement nutzen wollen – auch ohne 
Coach. Farblich visualisierte Tools, die in ganz verschiedenen Situatio-
nen real angewandt und situativ erweitert wurden, stehen dafür in die-
sem Handbuch bereit.

Theoretische Hintergründe mit praktischen Einblicken überhaupt an-
schaulich verbinden zu können, setzte die Bereitschaft voraus, an geeig-
neten Stellen Fallbeispiele aus dem eigenen Coaching einbauen zu kön-
nen. Wo dies geschieht, ist durch Anonymisierung und, wo nötig, auch 
Verfremdung der Schutz jedes Klienten gewahrt. Ich danke jeder einzel-
nen Person nicht nur herzlich für diese Einwilligung, sondern vor allem 
dafür, mich als Coach Teil haben zu lassen an diesen persönlichen Er-
fahrungen – aber oft auch an beeindruckenden Wegen aus der Krise he-
raus, hin zu je eigenen und bis dahin ungeahnten Lösungswegen.4

Dem Buch stelle ich ebenso meinen herzlichen Dank an Frau Sarah Bel-
lersheim und Herrn Thomas Wasmer voran, die den Ratgeber – als mei-

2 Der Coach ist der Coachende, wobei keine weibliche Form existiert. Der „Ge-
coachte“ wird als Coachee bezeichnet oder – wie hier durchgehend – als Kli-
ent.

3 Schwerpunkte vgl. unter https//:www.coaching-hanstein.de.
4 Weitere Rückmeldungen finden sich – anonymisiert – unter: https://www. 

coaching-hanstein.de/klientenbewertungen.html.
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ne mittlerweile dritte Monographie im Tectum Verlag – wieder in das 
Programm aufgenommen und die Entstehung umsichtig und gewissen-
haft begleitet haben. Ebenso herzlich danke ich meiner Kollegin Ange-
lika Zink für ihre frohe Bereitschaft, die folgenden Seiten sorgfältig Kor-
rektur zu lesen.

Thomas Hanstein
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